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Die Kriſts der Friedensverhandlungen
Halle 17 November

Das Ergebniß der nord amerikaniſchen Wahlen zeigt diesmal ein
ganz anderes Bild Mitten zwiſchen die alten Kämpfer und Parteien hat
fich ein neues Format geſchoben wachſend wie Fauſtens Pudel der
Jmperialismus Wie ein Strahl aus der Dampfſpritze hat das
gewirkt Nach allen Seiten ſtieben die eben noch ſo erbitterten Gegner
auseinander und ordnen ſich zu neuen Gruppen die auf ihre Fahne den
Wahlſpruch ſchrieben der jenſeits des großen Waſſers jetzt modern ge
worden Amerika gegen die morſche alte Welt Selbſt der vorſichtige
Me Kinley hat ſich ſchließlich vom Strome mit fortreißen laſſen und das
Reſultat iſt erklärlich Uncle Sam ſchwillt mächtig der Kamm er tauſcht
mit der angelſächſiſchen Brudernation in Großbritannien Freundſchafts
worte und wenn die gelbe Preſſe davon redet man wolle mit England
zuſammen die ganze Welt verhaun ſo iſt das im Grunde die
Mehrheitsmeinung An dieſer bronzenen Selbſtüberhebung prallt jede
Kritik ab

Recht empfindlich haben die Großmachtgelüſte der Vereinigten
Staaten vor allem die ſpaniſchen Unterhändler in Paris erfahren Der
amerikaniſchen Rieſenſchlange iſt eben nachdem ſie Portorico verſchlungen
und um Cuba ihren einſchnürenden Ring gelegt hat der Appetit gewachſen

und ſie ſchickt ſich ohne weiteres an auch noch das übrig gebliebene
ſpaniſche Kaninchen die Philippinen hinunterzuſchlucken Die Vereinigten
Staaten ſtellen alſo eine Forderung an das wehrloſe Spanien welche
nicht nur neu ſondern auch widerrechtlich iſt mit anderen Worten ſie
werfen eine neue Kriegsfrage auf allerdings einer Macht gegenüber welche
unfähig iſt nochmals die Entſcheidung der Waffen zu verſuchen Dadurch

wird aber die Forderung ſelbſt nicht beſſer Das Tragiſche an dieſer
Unrechtmäßigkeit iſt nun daß ſie durchgeſetzt werden wird ſelbſt wenn
noch Ströme von Tinte detzegen fließen Nur Gewalt kann ſie verhindern

Woher aber ſoll dieſe Gewalt kommen Was macht es den Yankees wenn

ſich der ſpaniſche Hidalgo in die ſchwarzſammtne Bruſt wirft Der
Madrider Jmparcial redet freilich wieder heroiſch genug Die Regierung
habe an Montero Rios beſtimmte Jnſtruktionen geſandt es ſei möglich
daß die Konferenz am Montag die letzte oder vorletzte ſein werde falls
die Amerikaner ihre Anſprüche nicht mäßigen nach Anſicht eines Miniſters
könne die Regierung nicht länger zaudern Wer lacht da Das
iſt der alte Ton von Cavite und Santiago Es iſt als höre man den
ſeligen Don Quixote reden in Cervantes unſterblichem Dichtwerk

Damit aber den Kaſtilianern nicht der Uebermuth zu ſehr die Sinne
betäube wird aus Waſhington gemeldet daß Admiral Schley zum Kom
mandanten des europäiſchen Geſchwaders ernannt worden ſei welches
demnächſt wieder gebildet wird und zu dem einige der beſten Kreuzer ge
hören ſollen Gegen dieſe Politik wäre nur ein Mittel möglich daß
nämlich Spanien ſich wegen Vertrauensbruches an die europäiſchen Mächte

um Hilfe wendete und daß die Continentalmächte ſich ins Mittel legten
Nur eine europäiſche Coalition ohne England könnte da ein wirkſames
Gegengewicht geben Aber nach dem Verlauf der Faſchoda Angelegen
heit zu ſchließen ſteht eine ſolche ſchwerlich in Ausſicht Es iſt traurig

aber wahr Auch in dieſem Falle wird die Macht zugleich das Recht
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ſein Die Amerikaner werden dem alten Europa noch manche Nuß zu
knacken geben Mit der Dingley Bill fing die Sache geſchäftlich an bei
der Philippinenfrage wurde die Fortſetzung politiſch und das letzte Ziel
iſt noch nicht enthüllt Auf dem Weltmarkt und im Weltcommers iſt ein
neuer Mann groß geworden Wenn uns eins darüber tröſten kann kann
es nur das ſein daß es ein Abkömmling der germaniſchen Raſſe iſt der
ſich in den Weltſtreit der Völker miſcht Das Romanenthum ſtürzt mehr
und mehr DiedZlateiniſche Welt liegt auf dem Todtenlager Nur die

Slaven ſtehen noch ungebrochen mit ihnen wird es noch einen heißen
Kampf geben Ueber den Ausgang wird die Weltgeſchichte erſt nach Jahr
hunderten zu entſcheiden haben

Politiſche Aeberſtcht
Deutſches Reich

Berlin 14 November Hofnachrichten Das Kaiſerpaar
iſt nach ſchöner Fahrt die nur zwiſchen Rhodos und Kreta etwas bewegtwar Dienstag Nachtnittag 1 Uhr in Malta eingetroffen begleitet von

den engliſchen Torpedojägern Ardent und Banſhee zwiſchen den
Schiffen und den Forts des Hafens wurden die üblichen Salutſchüſſe aus
getauſcht Die Hohenzollern führte im Großtop an Stelle der Kaiſer
Standarte den Breitwimpel des Kaiſers als Zeichen des für die Rückreiſe
angenommenen Jncognitos Der Kaiſer iſt nicht gelandet und hat die
Beſuche der Admirale und Kapitäne der engliſchen Schiffe an Bord der
Hohenzollern empfangen Der Gouverneur von Malta Admiral Hop

kins und der deutſche Konſul waren geſtern mit Einladungen zur kaiſer
lichen Tafel beehrt worden Heute beſichtigte der während die
Hohenzollern Kohlen aufnahm das Panzerſchiff Ceſar und den

Kreuzer Dido und frühſtückte ſpäter an Bord des Panzerſchiffes
millies Um 5 Nachmittags wurde die Weiterreiſe fortgeſetzt an Bord
iſt Alles wohl es herrſcht Südwind mit großer Hitze

Zum Kapitel Kaiſer und Papſt wird der Frkſ Ztg
aus Rom gemeldet Es ſcheint daß die Anweſenheit des Kardinals
Langenieux ſchon ihre Früchte trägt Jn vatikaniſchen Kreiſen be
hauptet man der Papſt werde im nächſten Konſiſtorium in dem übrigens
keine neuen Kardinäle kreirt werden eine Allokution über die
orientaliſche Kirche halten ad dabei rektiſtzirend der Reden des
deutſchen Kaiſers in Paläſtina gedenken Kardinal Langénieur iſt
wie das Blatt hinzufügt in Rom eingetroffen und zwar wie es heiße
im Auftrage der franzöſiſchen Regierung um mit dem Papſte die Frage
des Protektorats in Paläſtina zu beſprechen

Der Bundesrath wird wie der Köln Volks Ztg zur
Lippe ſchen Streitfrage aus Berlin geſchrieben wird erſt nach der
Rückkehr des Kaiſers zuſammentreten und hofft daß es bis dahin
gelungen ſei die für die Zuſtändigkeitserklärung des Bundesraths
erforderliche Formulirung zu finden Jn den preußiſchen Regierungskreiſen
verwahre man ſich gegen die Auffaſſung als ob mit dem Verlangen nach
der Zuſtändigkeitserklärung bereis indirekt oder materiell Stellung ge
nommen werden ſolle zu Gunſten der Schaumburg ſchen Anſprüche Der
Kaiſer ſei von ſeiner längere Zeit feſtgehaltenen Auffaſſung
der Rechtslage zurückgekommen Der ganze Konflikt hätte vermieden
werden können wenn der Rath des Reichskanzlers eingeholt worden
wäre Daß dies nicht geſchehen habe als weſentliche Urſache den von dem
Graf Regenten betonten militäriſchen Charakter der Angelegenheit

Jn Berliner unterrichteten Kreiſen beſtand die Annahme
daß die Veröffentlichung der Aktenſtücke zum Lippe ſchen Fall von
Gegnern des Graf Regenten herrühre Für die Beurtheilung der Antwort
auf die Vorſtellung des Graf Regenten die nicht vom Kaiſer ſondern
vom König unterzeichnet war iſt noch ein Umſtand hervorzuheben Der
Graf Regent hatte in ſeinem Schreiben angedeutet daß er wenn er wolle
als Kontingentsherr für Lippe die Verfügung eines komman
direnden Generals des VII Armeecorps aufheben könne Das iſt

Monarch

DaRa

nicht der Fall nach der Militärkonvention zwiſchen Preußen und Lippe

Lulu
Erzählung von A Bütow

5 FortſetzungAn ihrem zierlichen Schreibtiſch den Kopf in die Handz t 2 Lulu ihre Feder fliegt große charaktervolle

uchſtaben malend über die weißen Blätter des Tagebuches

H den 5 Oktober 189
Wie kommt es nur daß ich mich heute gar nicht amüſirt

habe Wie ſehr habe ich mich auf dieſen Polterabend ge
kreut und nun Jch glaube nicht mehr an Ahnungen
denn mich haben ſie heute ſchändlich betrogen nur geärgert
habe ich mich der Lieutenannt v Reder war zu liebens
würdig Schönſtedt zu albern und Tante Hannchen
beinahe hätte ich Krämpfe vor Lachen bekommen und wäre in
meinem Kranzgedicht ohne Gnade ſtecken geblieben aber
Tantchen ſah auch zu komiſch aus wie ſie ſich ſo gerührt
Thräne auf Thräne aus ihren guten Quellaugen wiſchte

Ein Blick auf Tonis ſüßes Geſicht rettete mich vor dieſer
lamage

Jch habe mir heute vorgenommen meinen Polterabend
r z feiern Es muß eine italieniſche Nacht werden
eurige Garben praſſeln gen Himmel und überall rothe grüne

und blaue Lichter Mein Bräutigam und ich ſtehen allein
Vett Arm unmnſchlingt mich und mein Haupt ſinkt an ſeine

Nachdruck verboten

nahe Derjenige wohl ausſieht der mich einſt glücklich
t

Wie wohl Fritz v Trautenau ausſieht Wie komiſch
ich immer an den einzigen Herrn denken mußte der nicht

war

Jch bin ſehr geſpannt ach ich muß es nur nieder
furchtbar neugierig auf ihn und doch fürchte ich

vor ihm er ſoll ſo klug ſein und ſehr ſehr hoch
Ankthig m wäre e u c morgen

Den 6 Oktober 189
Es iſt ſchon halb drei Uhr Morgens Ach es war einfach

himmliſch heute Der ſchönſte Tag meines Lebens iſt dahin
er iſt gar nicht hochmüthig ſondern doch ich muß heute

Alles ordnungsgemäß niederſchreiben
Wir waren alle ſehr früh aufgeſtanden ich konnte zum

erſten Male in meinem Leben nicht ſo ſchlafen wie ein
Murmelthierchen Alle Augenblicke wachte ich auf und glaubte
es wäre ſchon Morgen bis ſieben Uhr hielt ich es im
Bett aus dann läutete ich Sturm und beſtellte mir bei der
athemlos herbeiſtürzenden Luiſe eine Taſſe Kaffee mit Sahne
und fürchterlich viel Kuchen

So ſchön fing der Tag ſchon für mich an Als ich alles
zu meiner heutigen Toilette zurecht gelegt zarte hellblaue Seide
blaue Strümpfe Schuhe und Vergißmeinnicht fiel mir ein
daß ich geſtern ganz vergeſſen hatte meine Lieblinge meine
Tauben zu füttern Ach dies iſt das erſte Mal ſeitdem mir
Papa die ſchönen Tauben geſchenkt Gott ſei Dank Luiſe
hatte es für mich gethan

Schnell eilte ich auf den Hof und bald ſtehe ich nach
dem Erbſenregen umflattert und umgirrt mitten unter meinen
Tauben

Mein Liebling fliegt mir auf die Schulter und frißt aus
meiner Hand die runden gelben Körner Da kriecht Filax
knurrend aus ſeinem Schweizerhäuschen und wedelt doch dabei
mit ſeinem kurzen verſtümmelten Schwänzchen lachend drehe
ich mich um und wäre beinahe fortgelaufen vor Schreck
auf der Veranda ſteht ach ich wußte es gleich das
iſt Fritz v Trautenau Jch wurde ſcheußlich roth zum
erſten Male in meinem Leben glaub ich ſo verlegen daß ich
nichts zn ſagen wußte

Eine tiefe ſchöne Stimme tönt an mein Ohr und zwingt
mich in dieſe leuchtenden ſtahlblauen Augen zu ſehen

Aber da erwacht auch mein kecker Uebermuth wieder und
ich ſagte lachend

Halleſche Familien Hlätter und Der Hauernfreund
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ſteht dem König von Preußen die Militärhoheit über das dew
preußiſchen Heere angehörende Lippe ſche Bataillon zu Die Androhung
des Graf Regenten bedeutet alſo einen Eingriff in die Kommando
gewalt des Königs

Das Jnvalidenhausz in Potsdam beging geſtern die Feier
ſeines 150 jährigen Beſtehens Bei der Feier verlas der Kommandeur
des Gardekorps General von Bock und Polach eine Depeſche des Kaiſers
aus Kanea an Bord der Hohenzollern vom 14 November welche
lautete Jch entbiete dem Jnvalidenhauſe zum Jubelfeſte Meinen König
lichen Gruß und danke allen ſeinen Angehörigen für die treuen Dienſte
die Sie Mir und dem Vaterlande geleiſtet haben von Herzen Möge
dieſe Stiftung Meines erhabenen Ahnherrn des großen Königs bis in
die fernſte Zukunft bleiben was ſie war und iſt eine Stätte der Ruhe
und Erholung laeso et invieto militi dem verwundeten und unbeſiegten
Soldaten Wilhelm

Der ruſſiſch offiziöſe Regierungsbote veröffentlicht gegen
über den Erklärungen der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung in der
Angelegenheit der Gefahr der Einſchleppung von Viehſeuchen in das
Deutſche Reich eine Mittheilung der Veterinär Verwaltung über die
ruſſiſchen Vorkehrungen gegen Seuchen welche zu nachſtehendem Schluſſe
gelangt Die ſeitens des Miniſteriums des Jnnern in den letzten zwei
Jahren getroffenen Maßnahmen verbeſſerten erheblich die veterinäre Be
aufſichtigung der von Rußland auszuführenden Schweine reſpektive er
höhten die Gefahrloſigkeit der Einfuhr derſelben Die Kontrolle des
Geſundheitsſtandes des Viehes in dem Weichſelgebiete iſt durch die Er
höhung des Veterinärperſonals geſichert Der Transport von Export
ſchweinen nach Sosnowice iſt nur mittels der Eiſenbahn geſtattet dieſe
Schweine werden vor der Verladung einer fünftägigen Quarantäne unter
zogen Zum Export werden nur Schweine mit Geſundheitspäſſen zu
gelaſſen Das Reſultat der ſtrengſten Ausführung dieſer Maßnahmen ſei
daß ſeit dem Januar 1897 unter den ruſſiſchen Schweinen welche den
preußiſchen für fremdes Vieh offenen Schlachthäuſern zugeſtellt wurden
kein Krankheits oder verdächtiger Fall vorgekommen iſt ſeit Anfang 1898
iſt derartiges nicht einmnl unter den Schweinen in Sosnowice vor
gekommen

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat um einen
Ueberblick über die Zahl und örtliche Vertheilung der nach S 108 a der
Novelle zur Gewerbeordnung vom 26 Juli 1897 wahlberechtigten Hand
werker und damit ein Urtheil über die Zuſammenſetzung der Handwerks
kammmern zu erlangen Anfangs dieſes Jahres Ermittelungen anſtellen
laſſen Hierbei hat ſich ergeben daß bei einer ungefähren Geſammtzahl
von 788027 Handwerkern 218121 Handwerkerinnungen und 43976 Ge
werbevereinen angehören Da 13777 Handwerker gleichzeitig Mitglieder
von Gewerbevereinen und Jnnungen ſind ſo beträgt die Geſammtzahl
der korporirten Handwerker 248320 Auf den Regierungsbezirk Merſe
burg entfallen 27603 Handwerker in Jnnungen incorporirt ſind 11769
in Gewerbevereinen 2575 in Vereinen und Jnnungen ſind 1051 Die
218121 Jnnungsmitglieder ſind in 7753 Jnnungen vereinigt Von dieſen
Jnnungen entfallen auf den Regierungsbezirk Merſeburg 548 Von
den 7753 Jnnungen hatten Mitglieder 9 Jnnungen 1 Mitglied
44 Jnnungen 2 91 Jnnungen 3 129 Jnnungen 4 211 Jnnungen 5
232 Jnnungen 6 280 Jnnungen 7 293 Jnnungen 8 290 Jnnungen 9
299 Jnnungen 10 281 Jnnungen 11 317 Jnnungen 12 280 Jnnungen
13 298 Jnnungen 14 294 Jnnungen 15 229 Jnnungen 16 203 Jn
nungen 17 226 Jnnungen 18 166 Jnnungen 19 249 Jnnungen 20
1346 Jnnungen 21 30 685 Jnnungen 31 40 421 Jnnungen 4150
253 Jnnungen 51 60 170 Jnnungen 61 70 112 Jnnungen 71 80
70 Jnnungen 81 90 59 Jnnungen 91 100 157 Jnnungen 101 200
41 Jnnungen 201 400 12 Jnnungen 401 900 6 Jnnungen über
900 Mitglieder

Der Jahrestag der Beſitzergreifung von Kiautſchou
iſt nach einem Telegramm aus Tſingtau Fort dort durch Enthüllung
eines Denkſteines der den Namen Diederichsſtein erhielt in Anweſenheit
des Prinzen Heinrich von Preußen feſtlich begangen worden Die
dort vor Anker liegende öſterreichiſch ungariſche Korvette Frundsberg
hatte zur Theilnahme an der Feier eine Abordnung entſandt Nachmittags
fanden unter der Leitung des Prinzen Heinrich Turnſpiele von Matroſen
gegen Seeſoldaten ſtatt Die Feier zur Einweihung des Denkmals

Mein gnädiges Fräulein bitte tauſend Mal um Ver
zeihung aber es war ein ſo reizendes Bild ich könnte
die Beſtie erſchießen die mir den Anblick ſo ſchnell durch
ſein Gewinſel raubte

Meinen guten Filax erſchießen Liebkoſend fährt meine
Hand über den ſchwarzen glänzenden Kopf des ſchweifwedelnden
Hundes

Na hören Sie mal Herr v Trautenau dann hatten
Sie es zeitlebens mit mir verdorben Wiſſen Sie auch daß
ich dieſer Beſtie mein Leben zu verdanken habe

Ah ſagt Herr von Trautenau und ſteigt die Stufen von
der Veranda herab kommt zu Filax und ſtreichelt auch über
das glänzende Fell und berührt dabei zufällig meine Hand
die noch auf dem Kopfe ruht Und wieder werde ich ganz
roth und verlegen

Es iſt zu ärgerlich aber ich faßte mich gleich und als
Herr v Trautenau mich bittet ihm dieſe Epiſode aus meinem
Leben zu erzählen ſagte ich lachend

Jetzt iſt es Zeit zum Frühſtücken ich habe ſchon ent
ſetzlichen Hunger

Mir iſt es als ob nach dieſen Worten ein leiſes ſpöttiſches
Lächeln über ſeine Lippen huſcht aber ich war froh als er
mir lachend verſichert eine Todſünde würde er es nennen
wenn er dieſen qualvollen Zuſtand noch um eine Minute ver
längern wollte

So ſtiegen wir denn beide wie zwei alte Bekannte die
Stufen der Veranda empor und gingen in das Eßzimmer

Wie ganz anders fand ich es doch nun beim Frühſtück
wie geſtern

Schönſtedts Witze riſſen mich zur Ausgelaſſenheit hin
ich muß es nur geſtehen ſelbſt Lieutenant v Reders
Schmeicheleien amüſirten mich

Jch war glücklich Da ſah ich in Tonis liebe Augen
und es fällt mir ein daß ich ſie heute ſchon für lange Zeit

Pfui wie haben Sie mich erſchreckt Herr v Trautenau j verlieren ſoll Jch ſpringe auf und jalle ihr um den Hals
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für die untergegangenen Offiziere und Mannſchaften des Jltis iſt
laut Meldung aus Shanghai auf den 21 November feſtgeſetzt An ihr
werden Admiral v Diederichs und Prinz Heinrich nebſt ſechs deutſchen
Schiffen theilnehmen

Der Etat für die Verwaltung des Gouvernements
Kiautſchou wie derſelbe für das Rechnungsjahr 1899 dem Bundesrath
vorgelegt wurde ſieht insgeſammt eine Forderung von 8500000 Mk
gegen 5000000 Mk im Rechnungsjahr 1 vor Hiervon entfallen auf
das Gonvernement 79500 Mk auf die Civilverwaltung 316600 Mk auf
die Militärverwaltung Beſatzungstruppen Verpflegungsamt Artillerie
verwaltung 1542 100 Mk auf die gemeinſamen Einrichtungen der Civil
und Militärverwaltung Gebäudeunterhalt Seelſorge und Unterricht
Lazareth und Krankenpflege u dergl 1286600 Mk auf Hafenbauten
einſchließlich Landerwerb 1500000 Mk auf Hochbauten einſchließlich
Landerwerb 1500000 Mk auf den Bau von Batterien und Magazinen
und die Beſchaffung von Geſchützen und Handwaffen 800000 Mk aufSeezeichenweſen a Vermeſſungen 1086400 Mk für unvorhergeſehene

Ausgaben 388800 Mk
Jn Sachen der Krankenpflege im Kriege iſt mitzutheilen

daß das Centralkomitee der preußiſchen Landesvereine vom Rothen
Kreuz unter dem Vorſitz des Generals Spitz beſchloſſen hat 200,000 Mk
zu Ausrüſtungsgegenſtänden für 2000 Krankenpfleger welche
bei einer Mobilmachung den Militärbehörden zur Verfügung zu ſtellen
ſind zu bewilligen

Hamburg 16 November Der Prozeß der Erben des Fürſten
Bismarck gegen die Photographen Wilcke und Prieſter gelangte
vorgeſtern vor dem vierten Civilſenat des hanſeatiſchen Oberlandesgerichts
und r in der Berufungsinſtanz gegen das Urtheil der Civilkammer
vom 8 September d nach dem den beiden Photographen bei Strafe
bis zu ſechs Monaten Gefängniß die Verwerthung der Platten der in der
Nacht vom 31 Juli auf den 1 Auguſt gemachten photographiſchen Auf
nahme der Leiche des Fürſten Bismarck unterſagt wird zur Verhand
lung Nach mehrſtündiger Verhandlung wurde die Publikation des Er
kenntniſſes auf Montag den 21 d Vormittags 11 Uhr ausgeſetzt

Detmold 16 November Wie der Nat Ztg gemeldet wird hat
die hieſige Staatsanwaltſchaft gegen den Archivrath Berkemayerwegen der Entfernung von Attenſtucgen aus dem Archiv nunmehr

die Einleitung des gerichtlichen Verfahrens beantragt2 Straßburg 16 November Die Neueſt Nachr melden Der
Rittmeiſter Graf Leonhard Stolberg Wernigerode von den
15 Ulanen früher bei den 12 Huſaren der bekanntlich im letzten Ma
növer den Sergeanten Scheinhardt durch einen Säbelhieb verletzte der
den Tod des Sergeanten zur Folge hatte iſt wie wir hören durch kriegs
gerichtliches Urtheil mit Dienſtentlaſſung und drei Jahren vier
Monaten Gefängniß beſtraft worden

Frankreich
Paris 16 November Abermals hat ſich in der unglückſeligen

Dreyfus Angelegenheit der Kaſſationshof als wahrer Hort
von Recht und Menſchlichkeit bewährt er hat wie eine Note der

Ag Havas meldet den Miniſter für Kolonien davon in Kenntniß ge
ſetzt daß er eine gerichtliche Verfügung erlaſſen hat die beſagt der Kaſſa
tionshof habe beſchloſſen daß Dreyfus auf ſchnellem Wege von der
Reviſion ſeines Prozeſſes benachrichtigt und aufgefordert
werde ſeine Vertheidigungsmittel vorzubringen Hoffentlich
iſt dieſe Anordnung nicht zu ſpät für den gequälten Gefangenen auf der
Teufelsinſel ergangen denn gleichzeitig wird gemeldet der Miniſter für
die Kolonien habe ein Telegramm erhalten das die Mittheilung enthält

daß Dreyfus bei guter Geſundheit ſei Die Fragen die Dreyfus
von dem Kaſſationshofe vorgelegt werden ſollen werden ihm auf dem
gewöhnlichen Wege zugehen ebenſo wie die dieſe Fragen betreffenden
Schriftſtücke Von der Zurückbringung des Gefangenen nach Frankreich
iſt ſonach vorerſt noch nicht die Rede doch iſt anzunehmen daß Dreyfus

von jetzt an einer minder grauſamen Behandlung unterworfen werden
wird Aber ſelbſt wenn es bei den bisherigen Barbareien bleiben ſollte

ſo wird er ſie doch kaum noch empfinden nachdem ihm die ermuthigende
Gewißheit geworden daß ſein Schrei nach Gerechtigkeit nach Prüfung
ſeines Prozeſſes durch unbefangene Richter nun endlich Erhörung ge
funden hat

Auch für Oberſtlieutenant Picquart ſcheint die Stunde der Be
freiung aus der Gewalt ſeiner Peiniger bald ſchlagen zu ſollen Dem
Vernehmen nach iſt die Unterſuchung gegen ihn beendet und das Ergebniß
wird dem General Zurlinden übermittelt werden Dieſer dürfte in zwei
oder drei Tagen ſeine Verfügung erlaſſen Es iſt noch nicht bekannt ob
Piegart bis zum Erlaß dieſer Verfügung in Geheimhaft gehalten wird

Die republikaniſchen Blätter ſehen den Beſchluß des Kaſſations
hofes als Triumph der Sache der Reviſion an denn er ſei der Beweis
dafür daß die Ausſagen der fünf früheren Kriegsminiſter nicht den ge
ringſten Eindruck auf die Mitglieder des Kaſſationshofes gemacht hätten
Die nationaliſtiſchen Organe erklären der Beſchluß ſei ungeſetzlich und
eine Beleidigung der verhörten früheren Kriegsminiſter und Dupuy s
welcher Tags zuvor eine rn Dreyfus abgelehnt habe Gerücht
weiſe verlautet daß zwei Sekretäre der Advokaten Demange und Labori
ſich nach Cayenne begeben um einem Verhör Dreyfus beizuwohnen

Döéroulède und Cavaignac erſuchten den Miniſterpräſidenten
Dupuy den Beſchluß des Kaſſationshofes nicht auszuführen
Dupuy verweigerte dies entſchieden Es heißt die Telegramme
an den Gouverneur von Guyana ſeien bereits abgegangen

Gaulois Jntranſigeant und Libre Parole enthalten über Cha
noine s letzte Ausſage vor dem höchſten Gerichte eine nahezu
gleichlautende Mittheilung die offenbar nur von Chanoine ſelbſt ausgehen
kann und in der es heißt General Chanoine s Ausſage war äußerſt

und richtig heule ich los Dann bin ich ſchnell auf mein
Zimmer gelaufen

Aber jetzt fallen mir beinahe die Augen zu und ich will
nur noch ſchreiben daß Fritz v Trautenau mein Brautherr
war daß ſeitdem ich drei Stunden mit ihm bei Tiſch ge
plaudert ich gar keine Angſt mehr vor ihm habe und daß
ich ihn entzückend finde

Nach Tiſch fuhren Toni und Rudi ganz heimlich fort
ſie wollten noch eine Hochzeitsreiſe an den Rhein machen
Wir amüſirten uns trotzdem herrlich Nur Tante Hannchen
hatte verweinte Augen Fritz v Trautenau bleibt noch
längere Zeit in H er hat hier Freunde

Seine Roſen verwahre ich weil ich ſie zum Hochzeits
tage meiner einzigen Schweſter bekommen habe

Jch freue mich furchtbar auf morgen wir werden nach
Marienluſt reiten Fritz von Trautenau kommt auch mit
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Herbſtluft nach Vergänglichkeit duftende ſo oft geſchmähte
wie herrlich läßt Du heute die Welt erſcheinen Sonnenſchein
fluthet überall man könnte an wieder auferſtandene Sommer
tage glauben wenn nicht leiſe leiſe rothe und gelbe Blätter
hernieder rauſchten und auf den Waldboden raſchelnd bunte
Teppiche ſtickten

Schweigend reitet Lulu zur Seite Fritz von Trautenaus
Die Sonne wirft glitzernde Streifen über ihr rothblondes

35 aber ihre ſchwarzen Augenſterne ſind ſcheu auf den
Kopf ihrer Ella gerichtet die tänzelnd mit dem kleinen ſchwarzen
Kopfe nickt und die ſchlanken Ohren freudig ſpitzt

Lächelnd ſieht Fritz auf dieſe liebliche Mädchenknoſpe
ſeufzend denkt er daran wie glücklich es ihn gemacht hätte
dieſes reine Kind an ſein Herz zu nehmen wenn er nicht mit
der Welt abgeſchloſſen Frauenliebe was ſoll ſie ihm jetzt

nachdem ſein Herz geſtorben
Fortiezung folgt

deutlich und kraftvoll Er warf die Frage der Geheimpapiere auf
und ſtellte das höchſte Gericht vor die Nothwendigkeit ſich mit einer
überaus en Verantwortlichkeit zu beladen Er bekannte daß er
ins Miniſterium Briſſon mit dem Gedanken eintrat er müſſe ſich in das
Unvermeidliche ergeben und die Wiederaufnahme geſtatten ſowie er jedoch
von den Geheimpapieren Kenntniß genommen habe ſeine Meinung ſich
vollkommen umgewandelt Er verſichert dem höchſten Gerichte die Ge
heimpapiere ſeien niederſchmetternd und ſo geartet das ihre Ent
hüllung die ſchrecklichſten auswärtigen Verwickelungen nach ſich
ziehen würde Er habe ſeinen Rücktritt nur darum ſo geräuſchvoll ins
Werk geſetzt damit das Land auf die Lage aufmerkſam werde Dem
Soir zufolge iſt das r der Generale Zurlinden und

Chanoine von größter Wichtigkeit geweſen Zurlinden ſoll in ausführ
licher Weiſe dargelegt haben wie man auf die Schuld Dreyfus gekommen
ſei und auch Chanoine ſoll erklärt haben daß er nach wie vor von der
Schuld Dreyfus überzeugt ſei Der Jnhalt des geheimen Doſſiers ſei
ſolcher Natur daß durch die Veröffentlichung deſſelben die Beziehungen
zu den fremden Mächten kompromittirt würden

Nach einer der Londoner Daily News aus Neapel zugegangenen
Mittheilung hat Oberſt Schwarzkoppen Caſella erklärt daß Eſter
varp Henry und du Paty de Clam ihm das Material über
militäriſche Dinge lieferten Die letzten Dokumente aber waren
falſch weil Dreyfus in den Generalſtab kam der dieſe Offiziere ſcharf
beobachtete und Jndiskretionen wie die bisherigen unmöglich machte
Daher der Zorn dieſer Leute gegen Dreyfus Als die Anklage gegen
Dreyfus erhoben wurde wußte Schwartzkoppen ſofort daß die der Anklage
zu Grunde liegenden Dokumente gefälſcht waren Das Geld für die
IJndiskretion erhielten Eſterhazy Henry und du Paty de Clam die es
jedoch mit anderen Offizieren theilten Panizzardi erklärte hierzu daß
das petit bleu in ſeiner Gegenwart von Schwarzkoppen geſchrieben und
für Eſterhazy beſtimmt war

Jn der Deputirtenkammer interpellirte Abg Laſies die Regierung
über den Beſchluß des Kaſſationshofes Der Miniſterpräſident
Dupuy weigerte ſich jedoch die Interpellation anzunehmen Die
nämliche Jnlerpellation wird daher von demſelben Abgeordneten am
Donnerstag wieder eingebracht werden Der Abg Boyer interpellirte
alsdann die Regierung das Geſetz vom 8 December 1897 auch auf die
Militärjuſtiz auszudehnen welches fordert daß jeder Angeklagte bei ſeinem
Verhör durch den Unterſuchungsrichter von einem Anwalt begleitet ſein
muß Zum großen Erſtaunen der Abgeordneten erklärte ſich der Kriegs
miniſter bereit die Interpellation anzunehmen und will ſogar die
Dringlichkeit dafür angewendet wiſſen Der Kriegsminiſter erklärte weiter
General Zurlinden ſei völlig im Rechte geweſen ben Oberſtlieutenant
Picquart in Geheimhaft zu halten Dieſe Worte riefen große Tumulte
hervor Wahrſcheinlich werden noch Cavaignac und Drumond die
Regierung interpelliren Jn Abgeordnetenkreiſen cirkuliren Gerüchte wo
nach man ſich auf einen Sturz des Miniſteriums gefaßt machen kann

Dem Temps zufolge gewann der Kaſſationshof die Ueberzeugung
von der Jdentität der Schrift und des Papiers des Bordereaus mit
dem jüngſt beſchlagnahmten auf Pauspapier geſchriebenen Briefe Eſterhazys
und ordnete um etwaige Zweifel zu beſeitigen eine Unterſuchung durch
Sachverſtändige an Daſſelbe Blatt erklärt daß Dreyfus nicht nur an
gewieſen wird ſich für ſeine Vertheidigung vorzubereiten ſondern daß
auch die Regierung ihm gewiſſe Schriftſtücke überſenden muß die gewiſſe
Fragen enthalten auf die Dreyfus antworten ſoll Da das regelmäßigeHoſſſchif nach der Teufelsinſel nur am 9 jeden Monats abgeht ſo wird

wahrſcheinlich mit dem Befehl des Kolonialminiſters im Laufe des morgigen
Tages ein beſonderes Schiff nach der Teufelsinſel entſendet werden
Der Schriftſteller de Preſſenſé wurde infolge ſeines Eintretens für
Dreyfus und Picquart s aus der Liſte der Ehrenlegion geſtrichen

Spanien
Madrid 16 November Nach offiziöſen Mittheilungen werden die

ſpaniſchen Kommiſſare der Friedenskonferenz ihre Stellungnahme in
der Philippinenfrage aufrecht erhalten und nicht die Bedingungen
annehmen welche die Vereinigten Staaten ihnen aufzuzwingen wünſchen
Sie ſeien entſchloſſen wenn die Verhandlungen nicht wieder in die von
dem Friedensprotokoll aufgeſtellten Grenzen zurückgehen den Friedens
vertrag nicht zu unterzeichnen und ſie würden einen Proteſt formuliren
Zwiſchen der ſpaniſchen Regierung und den Kommiſſaren herrſche vollſte
Uebereinſtimmung Laut Meldung aus Waſhington ſteht nach Anſicht
der Beamten des Staatsdepartements zü erwarten daß einige Sitzungen
der Friedenskommiſſion darauf verwandt werden über die Höhe der
Summe zu verhandeln welche an Spanien für die Ueberlaſſung
der Philippinen zu zahlen ſein wird Falls die Friedensverhandlungen
abgebrochen werden würden die Vereinigten Staaten ſofort die geſammten
Philippinen nehmen und den Feldzug von Neuem beginnen mit dem
Endziele bedingungslos die Abtretung jedes Gebietstheiles zu erlangen
das ſie nur immer fordern würden Es heißt die Regierung würde jetzt
lieber 20 oder 25 Millionen Dollars zahlen als den Krieg wieder be
ginnen aber Präſident Me Kinley ſei nicht gewillt eine unnöthige Ver
längerung der Verhandlungen zuzulaſſen Wie verlautet will es Sa
gaſta aus Furcht vor den Karliſten auf Abſendung einer amerika
niſchen Flotte nach Spanien ankommen laſſen und erſt dann in die
Abtretung der Philippinen willigen Aus den karliſtiſchen Provinzen treffen
beunruhigende Nachrichten ein

Aus der Umgebung
Trotha 15 November Nachklänge zur Landtagswahl

Der hieſige Kriegerverein hat in jüngſter Zeit einige ſeiner Mitglieder
ausgewieſen weil ſie bei der Landtagswahl ſozialdemokratiſch gewählt
e Einer derſelben will es auf gerichtliche Entſcheidung ankommen
laſſen

Trotha 16 November Unfälle Am Dienſtag Abend ſtürzte
der 22 Jahre alte Bäcker Otto Röbber welcher erſt dieſer Tage vom
Militär entlaſſen war beim Turnen ſo unglücklich daß er einen Bruch
des linken Schlüſſelbeins erlitt Der Verletzte wurde nach Anlegung eines
Nothverbandes in das Diakoniſſenhaus nach Halle gebracht Der
9 jährige Arbeiterſohn Franz Müller welcher auf dem Fuchsberge
umherkletterte rutſchte aus und ſtürzte einige Meter tief ſo unglücklich
herab daß er einen Splitterbruch des rechten Unterſchenkels erlitt Der
Kleine befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Cröllwitz 17 November Die Gemeindevertretung hat
die Luſtbarkeitsſteuer Ordnung dahin abgeändert daß geſchloſſene Geſell
ſchaften für Tanzbeluſtigungen zu zahlen haben Sofern die Beluſtigungen
Nachmittags beginnen und bis längſtens 8 Uhr Abends dauern 5 Mk
über 8 Uhr Abends bis längſtens 12 Uhr Nachts 10 Mk über 12 Uhr
13 Mk von Abends 8 Uhr bis 12 Uhr Nachts 5 Mk über 12 Uhr
8 Mk Für Maskenbälle ſind ohne Rückſicht auf die Dauer 20 Mk zu
zahlen Dieſe Beſtimmungen haben die aufſichtsbehördliche Genehmigung
erhalten

Hainichen 15 November Diemenbrand Hier brannte
geſtern Abend der Haferdiemen des Gutsbeſitzers Herrn Carl Thieme
nieder

Teutſchenthal 16 November Sittlichkeitsverbrechen
Jn Etzdorf wurden von der Gendarmerie zwei Männer die ſich des
Sittlichkeitsverbrechens an Kindern ſchuldig gemacht hatten verhaftet
Einer der Verbrecher wurde ſofort nach Halle transportirt während der
Andere einſtweilen in unſerem Orte verblieb

Crumpa 14 November Martin Luthers Geburtstag
wurde hier durch einen gelungenen Familienabend gefeiert an dem
neben dem Jünglingsverein und den Jungfrauen faſt ſämmtliche erwachſe
nen Gemeindeglieder Antheil nahmen Es wurde ein Feſtſpiel Dr Martin
Luther in Worms aufgeführt Um das Gelingen des Abends hat ſich
namentlich Herr Paſtor Schuſter Verdienſte erworben

Bitterfeld 15 November Verhaftung Am Montag Abend
wurde der in der Töpferſtraße hierſelbſt wohnhafte einige 60 Jahre alte
Arbeiter R verhaftet da derſelbe an einem 11 jährigen Mädchen aus
hieſiger Stadt ein Sittlichkeitsverbrechen begangen haben ſoll

Eilenburg 15 November Raub Am Sonnabend circulirte
in der Stadt das Gerücht von einem Raubanfall welcher am Freitag
Abend auf der Straße von Eilenburg nach Zſchepplin von einem Arbeiter
W von hier an dem Gutsbeſitzer Kutter von Zſchepplin verübt worden
ſein ſollte Nach dem Gerücht ſollte Kutter in einer hieſigen Mühle Ge
treide verkauft und dafür einige Hundert Mark Geld erhalten haben
der früher bei Kutter gedient hat ſollte dies geſehen haben und nachdem
er ihm noch das Pferd vor einem Gaſthofe auf dem Berge gehalten auf
den Wagen geſtiegen und mitgefahren ſein wo er dem K dann mit einem
Knüppel auf den Kopf geſchlagen und das Geld geraubt haben ſollte
Da ſich die Verhältniſſe anſcheinend ſo verhielten und K ſchwerverletzt
und beſinnungslos aufgefunden wurde ſo wurde W der ſeine Unſ

betheuerte und behauptete am Ende der Halleſchen Straße ohne Wiſſen des
der etwas angeheitert geweſen hinten vom Wagen abgeſtiegen zu ſein ge
fänglich eingezogen Der ärztliche Befund des Verletzten ſtellte jedoch feſt daß die
Verletzungen nicht von einem Schlage herrühren ſondern daß in der
animirten Stimmung in der er ſich befunden vom Wagen geſtürzt und
vom Vorderrade am Kopfe verletzt worden iſt die ganze Kopfhaut iſt auf

ad während das Hinterrad ihm zwei Rippen zerdrückt hat Dieſe
nnahme wird auch dadurch unterſtützt daß das ganze für das Getreide

gelöſte Geld bei K vorgefunden wurde W wurde ſofort auf freien Fuß
geſetzt Wie von anderer Seite gemeldet wird ſcheint Kutter doch be
raubt zu ſein und zwar nimmt man an daß er von hinten überfallen
betäubt und zur Ablenkung des Verdachts vom Wagen herabgeſtürzt wordeniſt worauf dann ſeine Beraubung ſtattgefunden hat eine San Geldes

von 250 300 Mark die der Ueberfallene kurz vor 6 Uhr in Eilenburg
erhoben hat iſt nicht bei ihm gefunden worden Der unglückliche Mann
liegt hoffnungslos darnieder ohne bis jetzt zur Beſinnung gekommen zu
ſein Jn ſeinen Phantaſien nennt er immer eine Perſon deren man noch
nicht hat habhaft werden können

r Plötzkan 14 November Unfall Beim Spielen auf der Land
ſtraße ſtürzte die 6 jährige Roſa Konrad als ſie einem durchgehenden
Pferdegeſpann ausweichen wollte ſo unglücklich auf einen Steinhaufen
daß ſie bedeutende Verletzungen im Geſicht ſowie einen Bluterguß in das
linke Auge erlitt Die Kleine iſt dieſerhalb in die Halleſche Klinik auf
genommen

r Naumburg 14 November Blutvergiftung Das Dienſt
mädchen Henriette Gehrhardt welches ſich vor einigen Tagen beim
Reinigen von Eßgeſchirr eine Gabelſpitze in den linken Zeigefinger geſtoßen
hatte mußte als kurz darauf eine erhebliche Anſchwellung der Hand und
des Armes eintrat ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen Da es ſich
anſcheinend um Blutvergiftung handelt erfolgte die Unterbringung der
Genannten in die Klinik zu Halle behufs Operation

Cöthen 16 November Ein theurer Prozeß war für die
anhaltiſche Staatskaſſe der am Freitag und Sonnabend vor dem hieſigen
Schwurgericht verhandelte gegen den Kaufmann Vielſpuhl aus Alikendorf
Nachdem V voriges Jahr vom Schwurgericht wegen Meineides verurtheilt
worden war focht er mit Erfolg das Erkenntniß an und erzielte nun in
der neuen nen ſeine Freiſprechung Jnfolge deſſen mußten die
geſammten Koſten der Staatskaſſe auferlegt werden Wie hoch ſich dieſe
belaufen geht u a daraus hervor daß am Sonnabend rund 1500 Mk
Zeugengebühren ausgezahlt wurden nachdem die vorjährige Verhandlung
etwa ebenſo viel erfordert hatte

Iokales
Der Nachdruck unſeker OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenan gabe geſtattet

Halle 17 November
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 17 November er Nachmittags 5 Uhr
Kommiſſionszimmerim

Tagesordnung
1 Finalabſchluß der Paul Riebeck Stiftung und Antrag auf Nach

bewilligungen
Anträge auf Anrechnung der bisherigen Dienſtzeit für Magiſtrats
beamte

Finalabſchluß der Schlachthofkaſſe für 1897/98 und Antrag auf
Nachbewilligungen
Finalabſchluß der Viehhofkaſſe für 1897/98 und Antrag auf Nach
bewilligung
Antrag die Penſionirung eines Polizeiſergeanten betreffend
Antrag die Vergütung von Reiſekoſten betreffend
Antrag auf Nachbewilligung für Dienſtreiſen
Antrag die Tantièmenberechnung beim Aichamt betreffend
Antrag auf Mittelbewilligung für die Siechenanſtalt

10 Finalabſchluß der Kaſſe des Stadttheaters
11 Sonſtige Eingänge

W e

Baukommiſſion Jn der vorgeſtrigen Sitzung wurde nach einer
vorangegangenen Beſichtigung der Abſteckungen für die geplante Ver
bindung der Hagenſtraße mit der Rathhausſtraße in die Berathung der
Magiſtratsvorlage betr Abänderung der früher feſtgeſetzten Fluchtlinien
für die erwähnte Verbindungsſtraße ſowie für die Strecke des Martins
berges vom Grundſtücke Nr 16 daſelbſt bis zur Hagenſtraße eingetreten
Die Kommiſſion beſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung
einige Aenderungen vorzuſchlagen wonach in der Hauptſache die Straße
etwas mehr nach Norden in die Nähe des Poſtgrundſtücks verlegt werden
ſoll damit die Einmündung in die Rathhausſtraße eine beſſere wird
Auch ſoll die Straßenverbindung auf eine etwas größere Breite gebracht
werden

Vorfeier Am Sonnabend Abend 8 Uhr findet in der Domkirche
eine Vorfeier des Todtenfeſtes ſtatt bei welcher auch der Domkirchen
chor mehrere Geſänge zum Vortrag bringen wird

Stadttheater Am Freitag gelangt die große Oper Die
Königin von Saba zur Aufführung Für Sonnabend Nachmittag
31 Uhr iſt als Schülervorſtellung zu bedeutend ermäßigten Preiſen
Parquet 1 Parterre 75 Pf u ſ die letzte Wiederholung der

Märchenoper Hänſel und Gretel angeſetzt Vorverkauf für dieſe
Vorſtellung findet bereits am Freitag von 6 Uhr ohne Aufgeld ſtatt

Es iſt der Direktion gelungen Fräulein Jda Hiedler vom Kgl Opern
haus in Berlin welche kürzlich zur Kammerſängerin ernannt wurde
zu einem einmaligen Gaſtſpiel zu gewinnen Die Gaſtin wird die Eli
ſabeth im Tannhäuſer ſingen Das Gaſtſpiel findet am Montag
den 21 ds ſtatt und werden Vorbeſtellungen bereits jetzt an der Kaſſe
entgegengenommen

Thalia Theater Jm Thalia Theater findet heute Donnerstag die
einzige Aufführung des hochintereſſanten Schauſpiels Raskolnikow ſtatt
für deſſen Titelrolle Herr Direktor Mauthner den Königlich preußiſchen
Hofſchauſpieler Herrn Adalbert Matkowsky gewonnen hat Wie bereits
erwähnt konnte ſich der von ſeinen früheren hieſigen Gaſtſpielen beſtens
accreditirte Künſtler nur zu dieſer einmaligen Darſtellung des mächtigen
Schauſpiels verpflichten Freitag geht zum neunten Male Sein Trick
in Scene Fräulein Lisbeth Baumbach welche ſich in den erſten Vor
ſtellungen des Mauthner Enſemble im ThaliaTheater raſch die Sympathie
des Publikums erworben hat und welche in Folge Erkrankung ſeit einiger
Zeit an der Ausübung ihres Berufes verhindert war befindet ſich augen
blicklich in der Rekonvalescenz Die Beſſerung ihres Geſundheitszuſtandes
macht erfreulicher Weiſe gute Fortſchritte ſo daß alle Hoffnung vorhanden
iſt die junge Künſtlerin bald wieder auf der Bühne des Thalia Theaters
ihre Kunſt ausüben zu ſehen

Das Walhallatheater eröffnet am heutigen Donnerſtag einenneuen glänzenden Spielplan der verſchiedene ſenſalionenie Nummern

enthält Das größte Intereſſe jedoch dürfte es erregen daß das gefeierte
DuettiſtenPaar Anna und Siegmund Linné noch für vierzehn Tage
gewonnen wurde und mit neuen Geſangs Vorträgen aufwarten wird

Blinden Concert Wie aus dem Jnſeratentheile erſichtlich findet
um vielſeitigen Wünſchen zu entſprechen am Freitag den 18 No

vember Nachmittags 5 Uhr in der ine e ernragAnſtalt Beeſenerſtraße eine Wiederholung der überaus freundlich
aufgenommenen Muſik Aufführung vom Sonntage ſtatt Der Zudrang
war ſo bedeutend daß ein großer Theil der Einlaß Begehrenden ſich ver
gebens hinausbemüht hatte Um dieſem Uebelſtande vorzubeugen werden
für die Aufführung am Freitage Einlaßkarten nur im Vorverkauf
ausgegeben und zwar in der Muſikalienhandluug von H Hothan
gr Steinſtraße 14 Fernſprecher 1045 und in der Papierhandlung von
H Bretſchneider Steinweg 56 Fernſprecher 831

Geiſtliche Prgſran rn Am Todtenſonntag den 20 No
vember Abends 8 Uhr wird der Kirchenchor von St Stephanus in
dieſer Kirche wieder eine geiſtliche Muſikaufführung veranſtalten in
der mit unbedeutenten Kürzungen das Deutſche Requiem von
Brahms zum Vortrag kommen ſoll Der Eintritt iſt frei nur für Pro
gramme werden 10 Pfg erhoben und außerdem am S der Auf
führung freiwillige Beiträge geſammelt werden die nach Abzug der fik
Noten und Orcheſter aufgewendeten Koſten den Armen der Paulusgemeinde
u Gute kommen ſollen Möchte alſo das ſchöne Streben des noch jungen
jereins auch Minderbemittelten gute Kirchenmuſik zugänglich zu machen

von neuem durch recht zahlreichen Beſuch dieſer Aufführuug anerkannt
werden

Zauberſoirée Der rühmlichſt bekannte Zauberkünſtler St Ro
man veranſtaltet morgen Freitag und en Sonnabend Vor
ſtellungen Das Programm r nſtlers wird mancherlei
Ueberräſchungen bringen Da Herr St ez verſteht die Beſucher
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Nr 270 Freitagqut zu unterhalten und durch verblüffende Kunſtſtücke Staunen zu erregen
auf die Vorſtellungen welche in den Kaiſerſälen ſtattfinden beſonders

aufmerkſam gemacht

Jm Hanudwerker Meiſter Verein wird am Freitag Abend im
großen Saale der Tulpe Herr Profeſſor Dr Ewald einen Vortrag
Zur Erinnerung an Bismarck halten Zu dieſem bedeutſamen
Vortrag geſtattet der Vorſtand den erwachſenen Angehörigen der Mitglieder
ſowie Gäſten Zutritt jedoch wird gebeten pünktlich zu erſcheinen damit
Störungen vermieden werden

Der Halle ſche TourenClub von 1895 jetzige Radfahrer
Club Normannia welcher ſeit ſeinem Beſtehen ſchon wiederholt Ehren
preiſe errungen hat iſt am letzten Sonntag gelegentlich des in Sanger
hauſen abgehaltenen Gautages des Gau 18 Magdeburg des Deutſchen
Radfahrerbundes wiederum ausgezeichnet worden Der Club erhielt ein
vom Gau geſtiftetes Ehrendiplom für beſonders gute Leiſtungen auf dem
Gebiete des Tourenfahrens

Die Neue Sing Akademie veranſtaltet am Todtenfeſtſonntage im
Saale der Volksſchule ein geiſtliches Concert Da kein anderer Tag ſo
wie dieſer zu ſtiller Einkehr auffordert ſo werden wohl Viele die einen
lieben Todten zu betrauern haben und auch Andere denen ernſte Muſik
am Herzen liegt der Neuen Sing Akademie danken daß zwei ſo herrliche
Werke wie das Requiem von Cherubini und der 95 Pſalm von
Mendelsſohn auf das Programm geſetzt ſind Jn dem letzteren ſingen
zwei Damen aus dem Verein und Herr Francke Förſter vom hieſigen
Stadttheater die ſchönen Solis

Vortrag Um vielfachen an den hieſigen Veteranen Verband ge
richteten Wünſchen zu entſprechen wird Herr Seebach der Vorſitzende
der Ortsgruppe Halle a S und Umgegend am kommenden Sonntag
Abends 8 Uhr im Neuen Theater eiſien eingehenden Vortrag über die
Fahrt der deutſchen Kriegsveteranen nach Italien und die Feſttage in San
Kemo am 17 18 und 19 Oktober d J halten Von Nichtveteranen
wird nur das geringe Eintrittsgeld von 10 Pf erhoben um die Tages
koſten zu decken der Reſt fließt der Kranken Unterſtützungskaſſe zu Wir
wünſchen daß ſich recht viele Beſucher zu dem vielverſprechenden Vortrage
einſinden der zugleich noch dem Andenken Kaiſer Friedrichs III gewidmet
ſein wird

Verkehr mit Fahrrädern Jn der amtlichen Bekanntmachung
der Polizeiverwaltung über die im verfloſſenen Vierteljahre vorgekommenen
Uebertretungen gegen die Radfahrer Verordnung war die Zahl dieſer Ueber
tretungen auf 1898 angegeben Dieſe ungeheuerliche Zahl iſt durch ein
Verſehen entſtanden die richtige Ziffer iſt 189

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Für die heute Donnerstag
ſtattfindende Sitzung iſt folgende Tagesordnung aufgeſtellt I Geſchäft
liches II Wiſſenſchaftlich es 1 Beeinfluſſung des Geſchlechtscharakters
Profeſſor v Herff 2 Ueber Wurzelläuſe Dr v Schlechtendal

3 Ueber die Leuchtkraft der Acetylenflamme Privatdocent Dr Roloff
4 Sonſtige MittheilungenStudentiſcher Guſtav Adolf Verein und evang Bund
In der letzten Verſammlung hielt Herr Paſtor Dr Krömer Leipzig einen
Vortrag über Pius VII und Pius IX Biſchöfe von Rom Jn
anziehender Weiſe ſchilderte er die Regierungen dieſer beiden Päpſte
Pius VII ein Graf Chiaramonti hatte unter der napoleoniſchen Herrſchaft
viel zu leiden Er regierte von 1800 1823 Er wurde genöthigt 1804
Napoleon zu krönen 1809 verfügte Napoleon das Ende der weltlichen
Herrſchaft des Papſtes und ließ den proteſtirenden Papſt nach Savona in
die Gefangenſchaft führen Erſt 1814 giebt Napoleon dem Papſt Freiheit
und den Kirchenſtaat zurück Für die ganze Kirche von größter Bedeutung
war die Wiederherſtellung des Jeſuitenordens 1814 Pius IX von
1846 1878 ein liebenswürdiger liberaler rühriger Mann erfuhr in
ſeiner weltlichen Regierung viel Mißgeſchick 1849 rüttelt die Revolution
an ſeinem Thron 1870 wird Rom von Jtalien annektirt Auf kirchlichem
Gebiet fehlt es ihm nicht an Erfolgen Es ſei nur an die Verkündigung
der immaculata conceptio der Maria an den Syllabus und an die
Jnfallibilitäts Erklärung des Papſtes erinnert Geliebt und verehrt ſtirbt
der 82jährige Pio nono am 7 Februar 1878 Der Vortrag wurde mit
lebhaftem Jntereſſe von der zahlreichen Verſammlung aufgenommen Die
nächſte Verſammlung in der Herr Paſtor Jordan ſprechen wird findet
am Montag den 28 November ſtatt und zwar im Gartenſaal des
Reſtaurants von C Schöne gr Wallſtraße 9

Elektriſche Koch und Heiz Apparate Am Dienstag Abend
hielt im Thüringer Bezirksverein Deutſcher Jngenieure Herr Jngenieur
Voigt aus Frankfurt a M einen höchſt intereſſanten Vortrag über elek
triſche Heiz und Koch Apparate Der Redner betonte zunächſt daß Elek
trizitätswerke welche auf der Höhe der Zeit ſtehen wollen ſich durchaus
nicht auf die Abgabe von Licht beſchränken dürfen ſondern darauf
bedacht ſein müſſen ihre Maſchinen möglichſt den ganzen Tag über
auszunutzen wozu die Abgabe elektriſcher Energie zu Kraftzwecken
einerſeits zu Koch und Heizzwecken andererſeits die Möglichkeit
bietet Elektriſche Koch und Heiz Apparate ſind ſeit etwa 1883 in ver
ſchiedener Weiſe konſtruirt ſämmtlich fußend auf dem Prinzip der Er
wärmung gewiſſer vom Strome durchfloſſener Leiter der Elektrizität
Außer mannigfachen Kochgeräthen für den Wirthſchaftsgebrauch führte der
Vortragende noch ſolche für chemiſche und ärztliche Laboratorien wie z B
Waſſerbäder der Steriliſir Apparate ferner für induſtrielle Zwecke Leim
kocher 2c ſowie als Heiz Apparate für trockne Hitze Zimmeröfen Brenn
ſcheerenwärmer Bügel und Plätteiſen vor Die Vorzüge der elektriſchen
Heizung und des Kochens auf dieſe Art gegenüber jeder anderen mag
ſie nun mit Kohlen Gas Petroleum Spiritus geſchehen ſind die Betriebs
bereitſchaft zu jeder Zeit und an jedem Platz in deſſen Nähe ein Anſchluß
contakt ſich befindet abſolute Reinlichkeit da kein Rauch kein Ruß ſich
bildet die Apparate alſo ſtets ſauber ſind Fortfall jeglicher Feuers und
Erploſionsgefahr größte Regulirungsfähigkeit der Temperatur und endlich
keine Luftverſchlechterung da der Luft kein Sauerſtoff entzogen kein Ver
brennungsprodukt zugeführt wird Ueber die Koſten des elektriſchen Kochers gehen
die Angaben noch auseinander doch dürften ſie ſich im Mittel auf das 10fache
der Koſten der Kohlenheizung ſtellen an manchen Orten allerdings wo die
Elektrizitätswerke den Energie Preis niedrig bemeſſen ſo z B in Eſſen wird
das Kochen mit Strom ſich nur wenig theurer als Herdfeuer mittelſt Preß
kohlen und gerade ſo billig wie in Deutſchland durchſchnittlich Gasfeuerung
ſtellen die für das Erhitzen eines Liter Waſſers vom Nullpunkt auf den
Siedepunkt in Halle ca I Pfennig koſtet Der Redner iſt der Anſicht
daß vielleicht ſchon in 5 Jahren dieſe Art des Kochens weite Ver
breitung finden werde mit der dann geſteigerten Zahl der Elektrizitäts
werke da wohl anzunehmen ſei daß das Vorurtheil der Hausfrauen
gegen das Kochen mit Elektrizität ſchwinden werde wenn ſie der Vorzüge
desſelben bewußt geworden ſeien Es gelte dieſelben nicht blos den beſſer
utirten Familien ſondern den breiten Maſſen zugänglich zu machen
Das ſei allerdings nicht durch Elektrizitätswerke in den
Händen von Unternehmern möglich die beſonders darauf
ſehen hohe Gewinne für ſich herauszuſchlagen ſondern nur
durch öffentliche Elektrizitätswerke im Betriebe der Ge
meinden die den Wünſchen aller Steuerzahler Rechnung
trügen und zur Ermöglichung des Kochens mit Strom die
Kabel vom Centrum des Ortes hinaus bis in die ent
ernteſten von den wenig begüterten Volksklaſſen bewohnten
Stadttheile führten Die Beſprechung welche ſich an den äußerſt
beifällig aufgenommenen Vortrag knüpfte brachte außer einigen vom
Redner beantworteten Anfragen durchweg zuſtimmende Aeußerungen der
Herren Profeſſor Dr Erdmann und Gas und Waſſerwerksdirektor
Schreyer ſowie des Vereinsvorſitzenden Herrn Prof Dr Lorenz
welcher dem Vortragenden den Dank der Verſammlung für ſeine Aus
ührungen bekundete

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hielt am Dienstag
Nachmittag eine Sitzung ab Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde
des verſtorbenen Schöffen Reichardt und des Gemeindeverordneten
Lüttich in ehrender Weiſe gedacht An Stelle des verſtorbenen Reichardt
wurde Herr Kaufmann Guſtav Wächter zum Schöffen gewählt Dem
in Folge Einführung des elektriſchen Betriebes und Vergrößerung des

Anerkannt grösste Auswahl vorgezeichneter und fertig gestickter

Summtliche Artikel sind auf das Sorgfültigste hergestellt
O Vorkauf zu aussergewöbnlioh billigen Preisen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Bahnnetzes r ewordenen Nachtrage zu dem bereits beſtehendenVertrage mit der Ha kihen Straßenbahn wurde zugeſtimmt Ferner ge

nehmigte die Verſammlung die Veräußerung des Reſtes des eingezogenen
Wirthſchaftsweges zwiſchen der Ziethen und Gneiſenauſtraße Dahingegen
wurde die Beſchlußfaſſung über einen Antrag auf Erwerb von Gemeinde
terrain in der Burgſtraße bis zur nächſten Sitzung vertagt da nähere
Jnformationen für erforderlich erachtet wurden Jn einer der letzten
Sitzungen war beſchloſſen worden vom 1 Oktober ab das Waſſer nach

Waſſermeſſer abzugeben Hierbei wurde vorausgeſetzt daß das bezügliche
Ortsſtatut nebſt Gebührenordnung und Polizeiverordnung bis dahin die
behördliche Genehmigung erhalten und veröffentlicht werden könnte Da
Ortsſtatut ſoll deshalb erſt am 1 April 1899 in Kraft treten Der Orts
vorſtand beantragt in den nächſtjährigen Haushaltsplan die für die Er
richtung von zwei je vierſtändigen öffentlichen Bedürfnißanſtalten erforder
lichen Mittel einzuſtellen Die Gemeindevertretung trat dem Vorſchlage
bei Die Regelung der Platzfrage ſoll durch den Ortsvorſtand und die
Baukommiſſion erfolgen jedoch möglichſt in der Fähr und Reilſtraße ein
Platz ins Auge gefaßt werden Der Antrag der Garniſonverwaltung in
Halle a S auf Anſchluß der Schießſtände in der Dölauer Haide an die
Waſſerleitung vom Pflälzer Schützenhof aus wurde vorbehaltlich der Rechte
Dritter und jederzeitigen Widerrufs genehmigt Ueber den Antrag be
treffend die Anſtellung eines Schularztes entwickelte ſich eine lange leb
hafte Debatte die mit der Ueberweiſung der Angelegenheit an eine Kommſſion
endete In der geſchloſſenen Sitzung wurde der Gärtnereibeſitzer Spindler
zum Schiedsmanns Stellvertreter für den erſten Bezirk gewählt und ein
Antrag auf Waſſerszinsermäßigung abgelehnt

Großfeuer Jn der Nacht zum Mittwoch kurz nach 11 Uhr war
in der Richtung nach Cröllwitz zu ein Feuerſchein zu bemerken der an
Ausdehnung ungeheuer ſchnell zunahm und dem nördlichen Himmel bald
eine glutrothe Färbung verlieh die ſo intenſiv war daß man trotz der
ſonſt dunklen Nacht auf der Würfelwieſe recht gut das Zifferblatt einer
Taſchenuhr ableſen konnte Es branuten vier große Strohdiemen welche
hinter der Cröllwitzer Papierfabrik am Lettinerwege aufgeſtellt waren
Zweifellos liegt Brandſtiftung vor Zuerſt brannte der größte der Diemen
und durch die ungeheure Hitze gingen dann auch innerhalb 10 Minuten
noch die übrigen in der Nähe ſtehenden drei Diemen in Flammen auf
Es ſind reichlich 36 000 Centner Stroh das in Ballen zuſammengepreßt
war dem entfeſſelten Elemente zum Opfer gefallen Das feſt zuſammen
gepreßte Stroh brannte etwa wie Holz und wenn ein Ballen von den
Flammen vollſtändig verzehrt war fiel er auseinander wobei jedesmal ein
intereſſantes Feuerwerk entſtand Zum Glück herrſchte völlige Windſtille
ſo daß auch eine in unmittelbarer Nähe der brennenden Diemen liegende
große Feldſcheune gerettet werden konnte Unſere Feuerwehr war durch
den gewaltigen Feuerſchein alarmirt und rückte zur Hülfeleiſtung aus
ſie kehrte aber an der Brücke wieder in das Depot zurück als hier zuverläſſig
bekannt wurde daß nur Diemen in Brand ſtanden und bei der Sachlage
alle Anſtrengungen zur Dämpfung des Feuers vergebliche bleiben müßten
Die Fabrikfeuerwehr ſowie die Cröllwitzer Ortsfeuerwehr ſtanden alsbald
in Bereitſchaft um einer etwaigen Ausdehnung des Brandes auf Gebäude
vorzubeugen Der Feuerſchein lockte noch in der Nacht eine ungeheuere
Menſchenmenge nach Eröllwitz Wieviel ausgezogen waren um das
grandioſe Naturſchauſpiel in der Nähe zu betrachten geht daraus hervor
daß der Brückenpächter noch in der Nacht gegen 75 Mk Brückengeld verein
nahmt haben ſoll Natürlich waren auch die Lehmannſchen Felſen der Reilsberg
die Klausberge 2c mit Menſchen dicht beſetzt Einen herrlichen Anblick bot
das durch die Flammen erhellte Saalethal und die Peißnitz welche durch die
anſcheinend glühenden Cröllwitzer Felſen auf denen die Gebäude des Ge
ſtüts und der Bergſchenke in ſchwarzen ſcharfen Umriſſen hervrrtraten
in eine Beleuchtung von großer Schönheit gerückt wurde Namentlich auch
der dunkelroth gefärbte Strom ſowie die dagegen feuerhell erſcheinenden
Baumkronen feſſelten ungemein Geſtern Nachmittag ſchlugen aus den
brennenden Diemen die Flammen noch hoch empor Gegen Abend ent
ſtand in der Papierfabrik Feuer welches durch Funkenflug verurſacht
wurde aber bald wieder gelöſcht werden konnte ſo daß es auf den
Lumpenboden beſchränkt blieb Die Halleſche Feuerwehr welche zur Hülf
leiſtung gerufen wurde erhielt mit Rückſicht auf die nicht erhebliche Aus
dehnung dieſes Brandes noch vor Abrücken Gegenbefehl Der VBetrieb
der Papierfabrik erfährt wie ausdrücklich bemerkt ſein mag durch das
Feuer nicht die geringſte Unterbrechung Der Schaden iſt erheblich aber
durch Verſicherung gedeckt Auf die Ermittelung des Brandſtifters ſetzt
die Cröllwitzer Papierfabrik eine Belohnung von 1000 Mk aus

Ueberfahren Vorgeſtern berichteten wir daß eine hieſige Handels
frau von einem Radfahrer überfahren wurde wobei die Frau einen
Schenkelhalsbruch erlitt Mit Bezug hierauf ſchreibt uns der betr Rad
fahrer daß dieſe Notiz theilweiſe unrichtig ſei Er habe die Frau nicht
überfahren und ſei dann nicht ſchleunigſt weiter gefahren ſonderi
als er eben mehreren Wagen und einem ihm entgegenkommenden Mot
wagen auf der rechten Seite des Fahrdammes ausgewichen war und dann
noch ein dort ſtehendes Geſchirr hatte umfahren müſſen um ſelbſt aus
einem Wagenwirrwar zu kommen auf eine mit einem vollbepackten Trage
korb belaſtete Frau geſtoßen die ihrer Laſt wegen weder nach links oder
rechts ſich umſah und gerade in dem Augenblicke über den Fahrdam
dicht vor dem dortſtehenden Geſchirr gehen wollte als der Radfah
dasſelbe ſoeben umbogen hatte der Radfahrer ſei durch den Zuſa
ſtoß ſelbſt gezwungen geweſen halb fallend abzuſteigen und habe dann
erſt ſein Rad weiter bis nach der Magdeburgerſtraße geführt als er der
Frau beim Aufſtehen behülflich geweſen und dieſelbe auch neben ihrem
Korbe ſtehen konnte Er hätte annehmen müſſen daß die Frau mit dem
bloßen Schrecken wie er der Radfahrer ſelbſt davongekommen ſei

Unverbeſſerliche Diebin Geſtern wurde ein Dienſtmädchen feſt
genommen welches ihrem Dienſtherrn den Betrag von 1200 Mk geſtohlen
hat Das Mädchen hatte ſich bereits vorher eines Diebſtahls ſchuldig
gemacht und war von der Polizei der Staatsanwaltſchaft zugeführt vor
läufig aber wieder aus der Haft entlaſſen en Bemühungen des Herrn
Paſtor Simſa welchem die Diebin Beſſerung gelobte gelang es derſel
einen neuen Dienſt zu verſchaffen und ihr den Weg zu ehrlicher Arbeit
wieder zu eröffnen Dieſe Wohlthat beantwortete das undankbare Geſchöpf
damit daß ſie innerhalb 24 Stunden gegen die neue Herrſchaft einen
frechen Diebſtahl beging Die geſtohlenen 1200 Mk wurdeen ihr wieder
abgenommen

Sturz Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſtürzte der Hjährige Sohn
des Arbeiters Blättermann Leipzigerſtr 70 von der Schutzvorrichtung
vor dem Schaufenſter des Geſchäftslokals der Firma Plötz daſelbſt etwa
3 Meter tief in den Keller hinab Der Knabe erhielt dadurch eine erheb
liche Kopfwunde Er wurde ſeinen Eltern zugeführt

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 17 November Wolff s Bur An des am Bord

8 ds Mts von Newport nach Gibraltar abgegangenen deutſchen
Dampfers Dora fand eine heftige Exploſion ſtatt wobei drei
Mann der Beſatzung erheblich verletzt wurden Das Schiff ſelbſt iſt
unbeſchädigt geblieben

Paris 17 November Hirſchs Bur Der Miniſter der Ko
lonien ordnete telegraphiſch die Freigabe des Briefwechſels zwiſchen
Dreyfus und ſeiner Familie an Jm Auftrag des Gouverneurs von
Cayenne wird Dreyfus fortan als Angeſchuldigter behandelt Advokat
Mornard ſtellte den formellen Antrag Dreyfus hierherzuſchaffen worüber
der Kaſſationshof noch dieſe Woche entſcheiden wird Für morgen iſt
Gonſe vorgeladen

e

s
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Paris 17 November Meldung des Kl Der Figaro
erklärt daß der Beſchluß des Kaſſationshofes im Juſtizpalais unter
den Advokaten großes Aufſehen erregt hat Die Advokaten ſind der
Anſicht daß in der Dreyfus Angelegenheit nunmehr die Zeit des Handelns

Theelöſfel Staubtuch
und Frilhstückskörbehen

Servirtablettes
tuchtaschen Lierkörb

Manschetten und
Bilderhalter
Wäschebeutel VNachttaschen
decken Ueberhandtdeher

U W
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gekommen ſei Daſſelbe Blatt ſagt daß die Zahl derjenigen welche für
die Reviſion und für die Unſchuld Dreyfus eintreten nunmehr zuſehends
zunimmt da das Papier auf welchem das Borderau geſchrieben als
von Eſterhazy herrührend erkannt worden ſei

Paris 17 November Meldung des Kl Die Blätter
weiſen darauf hin daß vorgeſtern genau ein Jahr verſtrichen iſt ſeitdem
der Bruder Dreyfus dem Juſtizminiſter als wahren Schuldigen Eſt er
hazy bezeichnete Dreyfus wird durch den Staatsanwalt in Cayenne
verhört werder Der Advokat der Familie Dreyfus iſt bereits vom
Kaſſationshof ermächtigt worden Kenntniß von allen Schriftſtücken zu
nehmen Er hat bereits darüber mit dem Kolonialminiſter konferirt
Die reviſionsfreundlichen Mitglieder des Kaſſationshoſes erhielten Briefe
in welchen ſie mit dem Tode bedroht werden

Paris 17 November Wolff s Bur Blättermeldungen zufolge
werde der Advokat der Frau Dreyfus dem Kaſſationshofe wiederum ein
Geſuch betreffend die Rückberufung von Dreyfus überreichen da
mit der Verbannte mit ſeinen Vertheidigern verkehren und von
den Ereigniſſen der letzten vier Jahre unterrichtet werden könne
die er ſo wenig kenne daß er noch immer auf eine Reviſion
durch Boisdeffre hoffe Wie Siecle meldet habe Frey
Sinet feſtgeſtellt daß in der Unterſuchung gegen Picquart
arge Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien welche bezweckten
Picquart noch länger in geheimer Haft zu halten Der Nationaliſt
Laſies wird den Kriegsminiſter interpelliren welche Schritte er gegen
über dem Beſchluſſe des Kaſſationshofes zur Wahrung der militäriſchen

Geheimniſſe thun wolle Der Libre Parole zufolge werde
Cavaignac an dieſer Debatte theilnehmen und ſchwere Anklagen
gegen Briſſon erheben

Cayenne 17 November Hirſch s Bureau Dreyfus iſt geſtern
Nachmittag 4 Uhr von dem Beſchluß des Kaſſationshofes benachrichtigt
worden Ueber den Eindruck den dieſe Mittheilung auf Dreyfus machte
wird bis jetzt vollſtändiges Schweigen beobachtet Die Schriftſtücke
welche Dreyfus infolge des Beſchluſſes des Kaſſationshofes zur Beant
wortung zugeſtellt werden müſſen werden am 26 ds mit einem nach
Martinique beſtimmten Dampfer von Bordeaux nach Cayenne abgehen
Von Martinique aus werden ſie mittels Spezialdampfers in 4 Tagen nach
Cayenne gebracht werden

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

Aufgeboten
15 November Der Schloſſer Robert Kleinert und Jda Deutſch Gröbers

und Gr Wallſtraße 3 Der Mechaniker Wilhelm Rennert und Kunigunde
Gramann Geiſtſtraße 21 und Bahnhofſtraße 17 Der Hilfsbremſer Friedrich
Trömel und Minna Hummel Schloſſerſtraße 14 und Liebenauerſtraße 15
Der Portier Paul Vent und Ottilie Schulze Am Kirchthor 1 und Am Kirch
thor 27

14 November Der prakt Arzt Dr med Hermann Hammerſchmidt und
Helene Stephan Berlin und Hermannſtraße 2 Der Sergeant Paul
Frommherz und Anna Kohlemann LeipzigeGohlis und Kl Ulrichſtraße 14

Der Friſeur Auguſt Fauſtmann und Frieda Sander Gr Steinſtraße 84
und Krukenbergſtraße 10 Der Hilfsbremſer Otto Krone und Anna
Lundershauſen Deſſauerſtraße 9

15 November Der Poſtſekretär Robert Holzegel und Eliſe Tiede Dresden
und Magdeburgerſtraße 11

Geboren
15 November Dem Werkmeiſter Wilhelm Köder eine T Johanne Luiſe

Geiſtſtraße 48 Dem Hausdiener Karl Schnabel eine T Elſa Klara
Martha Deſſauerſtraße 13 Dem Handarbeiter Richard Schmidt ein S
Karl Auguſt Mühlberg 4 Dem Handarbeiter Otto Emmrich ein S
Friedrich Wilhelm Kurt Nicokaiſtraße 4 Dem Lackirer Otto Heinze ein
S Hans Albert Erich Glauchaerſtraße 51 Dem Handarbeiter Guſtav
Hödel ein S Fritz Schloſſerſtraße T Dem Aſſiſtenten der Landwirth
ſchaftskammer Reinh 9 e h S ob Bernhbar Benrevon Witzleben ein S Job Bernhard Georg Linden
ſtraße 13 Dem Eiſenbahn Lademeiſter Hermann Freyer ein S Erich
Otto Ernſt Merſeburgerſtraße 19 Dem Handarbeiter Wilhelm Koch eine
T Helene Roſa Jacobſtraße 44 Dem Zimmermann Franz Bärwald ein
S Otto Franz Gr Steinſtraße 368 Dem Kaufmann Max Petzold eine
T Annemarie Goetheſtraße 13 Dem Eiſenbahn Kanzleidiätar Heinrich
Möller ein S Heinrich Hugo Franz Anhalterſtraßze 6

Geſtorben
15 November Des Tiſchler Otto Dewitz Ehefrau Emma geb Friedrich

24 J ſe 13 Der Dr lergeſelle Hermann Mollenhauer
34 Klinik aſtwirth Paul Jahn T Erna 11 Gütchenſtraße 14

Der Maur r Johannes Hartmann 67 Reilſtraße 123 Des Haus
vater Friedrich Schild S Friedrich 8 J Mauerſtraße 7 Der Bäcker
meiſter Karl Pirl 43 Dryanderſtraße 28 Des Kaufmann Friedrich1 eHühnerbein Ehefrau Friederike geb Bötel 57 Am Güterbahnhof 1V dDes Fabrikarbeiter Ernſt Krauſe T Martha 1 J Krukenbergſtraße 11t
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neueſte modernſte Muſter

J beſte Qualität

C V Rüttor
Leipzigerſtraße 90

nene
Das Glücksrad wird ſich demnächſt für eine große nationale Sache

drehen denn das Rein Erträgniß aus der Wohlfahrts Lotterie dient
nationalen deutſchen Jntereſſen und wird zu Zwecken unſerer Kolonien
und Schutzgebiete verwendet unter der Genehmigung der Kolonial Ab
theilung des Kaiſerlichen Auswärtigen Amtes Diefenigen aber die ihr
Scherflein durch Abnahme von Looſen à 3,30 Mk beitragen dürfen
überzeugt ſein daß e ein edles Werk gefördert haben auch vielen
werden dafür recht anſehnliche Gewinne wie 100000 Mk 50000 Mk
25 000 Mk 15000 Mk u ſ w bei der vom 28 November bis 2

geworfen werden ieember ſtattfindenden Ziehung in den Schooß

C t v 59 5gooſe ſind zum amtlichen Preiſe von 3,30 Mk von dem General Debit
jud Müller K Co Berlin zu beziehen auch bei allen hieſigen Loos

farrfan t F 4 5perkaufsſtellen ſo l r

S

lange r r roth P r nlange deren orratt u0 ch reichen rd zu haben

VPornusſichtliches Wetter am 1I8 November 1898
Theils dunſtiges theils heiteres meiſt trockenes und am

Tage mäßig warmes Wetter

Waſſerſtände Am 16 November Weißenfels Oberp 4 2,38
November Halle unterhalb 41,74 Trotha 1,46 16 November

D2

Handarbeits
Handarhbeits

Ständer Bürstentaschen Schlüsselhalter
Zeitangshbalter

behälter Taschentuchbehälter Kragen
Kravattenkasten

Photographie Rahmen

Tischläufer
Reiserollen Plaidbezüge ete ete

Angelangene Stickereien

7

Bernburg 0,98 Calbe Unterpegel 0,26 Oberpegel 1,46
e 1,42 Magdeburg 1,142

res den

Geschäftshaus

Halle a S NKRatihskeller Veubau

Staub
Dessert

Servir

Der reichbillustrirte Special Knatalog für Tapiz
aerie Waaren zo wie der Haupt Katulog wird

auf Wunsch gratis und franco zugesandt

e e

S

e m



W

S h

m

e

d

a

S S

5

5

m

h

3

See J FreitagVolſandiger Ausverkauf
wegen Geſchäftsaufgabe

Sämmtliche Artikel ſind nur in beſter reeller Qualität und werden
zu bedeutend ermäßigten Preiſen ausverkauft

Hermann Jentzsch e

9

Guſtav Kauffmann
03 Leipzigerſtraße 103

GeneralAnzeiger für 7 S Saalkreis 16 November 2

S

Zehn Sehon 28 November b bis s 2 December J

Wohifahrts Lotterie e
5 Grosse

Geld Lotterie
W 16870 Geldgewinne im Betrage Von

575 000 Mark
m 00 O00Gewinn

web I99g à Mark 30fahrts 0088 m
Porto und Liste 30 Pf extra empfehlt und versendet

auch uster Nachnahme das General Debit

bud Mi iler bo
s B2 W

n

Breitestr

Nur Geld Gewinne ohne Ahzwg

10000051000004
1 50000 50000
1 25000 25000
1 15000
2 10 000

5000

199

159 100 15000
600
16000 15 240000

S S u

150004
200004
200004
100004

99 590009

50 30000
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Halle aI2 Leipzigerstrasse I2
Telephon 581

Porzollan Glas Steingut
Grösstes Lager am Platze

Specialität
Kaffee Wein Bier Liqueur

Waschservices
Gebrauchs Luxus und Geschenk Artikel

zu anerkannt biligeten Preisen
Engros Verkauf und Lager

Gr Brauhnausstrasse 9 Kaiser Wilhelmshalle

h

00 0200 00Deutsche Bekleidungs Akademie
FRANKPFURT a Direktor M G MARTENS

Zuschneide Lehr Anstalt Sebunittmuster Versand
für Herren Damen und Kinder Garderobe und Wäsche

Kostenfreie Stellenzuweisung Pension im eigenen Hause
Ausbildung für Familien Bedarf Curse von 40 4 an

Practische Xüharbeilt Salon Pariser Modelle
Mode Journale illustrirte Prospecte und Probenummer kostenfrei

Dieses Inserat erseheint jeden Dienstag und Freitag
Vertreter für den Vertrieb der Journale werden überall angestellt

Speise

h

Mignon Schokolade
n die neuerdings aus der Schweiz eingeführte sehrtr e Fondantschokolade ersuchen wir unsere

Marke Mignon
zu probiren die gegen gleiohwerthige ausländisoheFabrikate i billiger ist

Wir empfehlen dieselbe
In Tafeln von 125 Gramm zu 50 Pfg

in für Rolse und Thoater 8 Napoſitains
form zu 40 50 und 680 Pfg

für jo 1 Carton

Fr David Söhne
eßoßolabonfabriß

Zu haben in den bexannten Gesehüften

e

de

2

h

W zage Tropfen ſeit
a

Anis ,Coriander
jedem ein und dreiviertel Gramm
werden grob zerſtoßen in 1000 Grm
60 procent Weinſprit 3 Tage hindurch 5

4nv 23 v u

Mariazeller
n

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des

J Magens ſind ein tJ Anentbehrlichee altbekanntes Hausund PVolkeanittel
S bei Appetitleſigkeit Schwäche des Magens
J äubelriechendemm Athem Dlähung ſanrem SAnunffſtoßen erJ Schleimprodnction Gelbſucht Ekel und

Erbrechen Magenkrampf
oder BerfſtopfungAuch hei Kopfſchenerz falls er vom Magen S

S herrührt üterladen des Magens mit Speiſen
e und Getränken Wir er

Kolik Sodbreuuen übermäßiger

rhoiralleiden als h Frättig z Mitt
Bei genannte n t iten Hat

Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte
J von Zeugniſſen beſtätigen Preis à Flaſche

ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf Doppel
flaſche Mk 40 Central Verſandt durch Apo
theker Carl Brachy Apotheke Zum König
von Ungarn Wien I FleiſchmarktMan bittert die Schunmarne und

unterſa a W eazeller agen Tropfſtud 251 zu Fe in s
c a S J den Apothekenerbſtedt HotzeJ Löbejün Triever
chraplau Löwenapotheke

eicha Dr O WolE
Bereitungsvorſchrift

Fenchel Samen von

digerirt ausgelaugt ſodann hiervon
800 Grm abdeſtillirt Jn dem ſo ge
wonnenen Deſtillat werden Alos 15
Grm ferner Zimmtrinde Myrrhe
rothes Sandelholz Calmus Enzian
Rhabarber Zittwer Wurzel je ein und
dreiviertel Grm insgeſammt grob zer
kleinert 8 Tage hindurch digerirt aus
elaugt ſodann P ausgepreßt und
ltrirt Produkt 750 Grm

Hartleibigkeit

S ber und Hamor S
l erprobt S

en ſich die
vielen J

PoIh cb s tspielende
Musikwerke

anfwärts liefert
Monatsrateu v 32

l

v a

zum Preise von 20 Mk
egen
K an

die Musikalien Handlung

Bee bial Freund o

Wedel
Leipzigerstr 22

Documenten

Mappen

Callicoband

Stück 5 Mark
Lederband

Stück 10 20 Marke

in großartiger Auswahl und allen Preislagen von 50 Pfg an
m Wachsroſen Kranzblumen

von 15 Pfg p Dtzd an empfiehlt

Agnes TomalIlIa
Kunſtblumenfabrik 3 Gr Ulrichſtraße 3

d

Er V VJulius Becker
Bankgesohätt e

Martinsberg 9 Fernspreoher 453
empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bank e

fach gehörigen Geschüäfte besonders zum

u n e
Jede sparsame Hausfrau

sollte nicht versäumen einen Versuch mit
meinem vorzüglich gebrannten

PerlI s a Tee
per Pfund nur Mark

zu machen

RKermannm Spamier
Specialgeschäft für Kaffee Cacao Thee u Confituren

RErstes Gesohäft Bernburgerstr 380
Zwoites 95 Thomasgiusstr 10 11I

Flüssige

Kohlensäure
liefert zum Tagespreiſe frei Haus reſp frei Bahn an

Baſtwirthe
Leichte Stahlflaſchen Bedienung V prompt

Willy Zandoer
Leipzigerstr 54

Eingang Martinſtraße Fernſprecher Nr A
d hGothaer Lebensversichernngsbankt

älteste und hingesehen auf die Versicherungssumme auch grösste
deutsehe Lebens versicherungs Anstalt

Hauptagentur alle Saale Dr Wilh Rasch Albrechtstr 88
Gewähbrung erststelliger Hypothekendarlehen zu billigen Sätren

Heute und morgen
treffen in Auswahl frisch ein
Prachtv Hambg Güänse und EntenSteyr HRännechen an a Rehwild Hasen

feisto junge Fasanenhähne und Hennen
von MK 2,50 an

Alle feinen Fleisch u Wurstwaaren
Neue Gemüse u Früchte Conserven

in feinsten Qualitäten billigst bei

in Rresſair
usführl Katalog gratis

Pottel Broskowski

Kaiſer
Paläſtina

mündung
Ueberblick
ſtehender
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